
 

Name der Eltern 

Name und Alter des/r Kindes/r 

Adresse 

Telefonnummer 

Einsatz von wann bis wann? 

Wichtige Telefonnummern: 
(wer ist im Notfall zu benachrichtigen) 

Eltern, falls erreichbar  

Kinderarzt/Hausarzt 
(zuerst die Eltern oder andere Kontaktpersonen  

benachrichtigen!) 

andere Kontaktpersonen 

Feuerwehr 118 

Sanitätsnotruf 144 

Vergiftungsnotfälle 145 

Weitere wichtige Informationen für den Babysitter: 

Tagsüber Soll/darf der Babysitter mit dem Kind nach draussen gehen? 

Wieweit darf sich das Kind allein vom Wohnort entfernen? 

Wo ist der nächste Spielplatz? 

Welche Kleidung/Schuhe für draussen? 

Dürfen Spielgefährten mit ins Haus? 

Abends/Nachts Wann muss das Kind ins Bett? 

Einschlafritual (Vorlesen, Singen, Kuscheltier)? 

Muss es nachts allenfalls geweckt werden, um auf die Toilette zu 

gehen? 

Wacht es in der Regel häufiger auf? 

Wo finde ich was Hausschlüssel Telefon 

Verbandszeug Tee 

Pflegemittel Ersatzkleider 

Windeln Schnuller 

Getränke Fieberthermometer 

Schlafanzug 

Gewohnheiten des/r Kindes/r Wann welche Malzeit? 

Was bekommt es zu trinken? 

Wie oft und wo wickeln? 

Wie oft zur Toilette? 

Womit spielt es gerne? 

Darf es fernsehen? Wenn ja, was? 



Besonderheiten Bekommt es Medikamente? 

Wann, wie oft, in welcher Dosis? 

Soll man auf irgendetwas besonders achten? 

Der Babysitter sollte nie von sich aus ein Medikament abgeben! 

Was darf benutzt werden Stereoanlage, TV, Video, Telefon 

Zeitschriften 

Getränke 

Absagen Kann ein Termin nicht eingehalten werden, sollen die Vertragspar-

teien unverzüglich und möglichst frühzeitig informiert werden. 

Haftung Es ist wichtig, dass der Babysitter sowie die Familie der zu hüten-

den Kinder eine Haftpflichtversicherung haben, damit es bei ei-

nem Schadenfall keine unliebsamen Überraschungen gibt. – Es ist 

vorteilhaft, bei der Versicherung eine schriftliche Bestätigung für 

den bestehenden Versicherungsschutz zu verlangen. 

Auskunfts- und Schweigepflicht Die Vertragspartner verpflichten sich, alle für die Betreuung des 

Kindes wesentlichen Auskünfte zu erteilen. 

Die Vertragsparteien verpflichten sich, über alle Angelegenheiten, 

die den persönlichen Lebensbereich der jeweils anderen Vertrags-

partei betreffen, Stillschweigen zu bewahren. Dies gilt auch für die 

Zeit nach Beendigung des Vertragsverhältnisses. 

Schreiben von SMS und Telefonieren Während des Einsatzes sollen die Jugendlichen, ihr eigenes Natel 

abschalten. 

Durch das Schreiben von SMS oder das Telefonieren werden die 

Jugendlichen stark abgelenkt. 

Während des Hütens sollen die Jugendlichen keine Bekannte an 

den Einsatzort einladen oder auswärts mit ihnen abmachen. 

Heimtransport Falls der Babysitter am Abend hütet und die Eltern erst nach 23.00 

h zurückkehren, sind sie verpflichtet, ihn/sie entweder bei sich 

übernachten zu lassen oder ihn/sie nach Hause zu begleiten. 

Bezahlung 

Tagsüber Fr. 6.-- bis Fr. 8.-- / Stunde 

Fr. 8.-- bis Fr. 10.-- / Stunde ab zwei Kinder 

Pro Nachmittag / pro Abend Fr. 25.-- bis Fr. 35.--  
Fr. 30.-- bis Fr. 40.-- ab zwei Kinder 

Diese Ansätze sind Mindestansätze! Müssen Kinder unter er-

schwerten Umständen betreut werden, soll der Ansatz ent-

sprechend angehoben werden. 

Gute Leistungen dürfen sich auch finanziell auswirken! 

Fragen, Probleme Besprechen Sie die Probleme zuerst direkt mit dem Babysitter. 

Geben Sie den Jugendlichen die Möglichkeit aus ihren Fehlern zu 

lernen. 

Bei grösseren Unstimmigkeiten wenden Sie sich bitte an: 

Claudia Gutknecht 

Seuzachstr. 53 

8412 Aesch (Neftenbach)  

Tel. 076 346 45 69 

claudia.gutknecht@bluemail.ch 
 


